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Informationen aus dem Rathaus

Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

große Ereignisse werfen ihre Schatten vor-
aus. Nachdem im vergangenen Jahr die 
Feuerwehr Neukirchen mit einem Fest-
wochenende das Veranstaltungshighlight 
gesetzt hat, dürfen wir uns in diesem Jahr 
auf das  sowie das 150-10. Floriansfest
jährige Jubiläum der Feuerwehr Adorf freu-
en.

Ein solches Festwochenende erfordert 
enorm viel ehrenamtliches Engagement. 
Wir können gar nicht genug dafür danken, 
dass die Kameradinnen und Kameraden, 
ihre Familien sowie viele weitere freiwilli-
ge Helfer diese Veranstaltungen möglich 

machen. Besonders bemerkenswert ist 
dabei, dass all dies zusätzlich zu ihrem 
eigentlichen Ehrenamt – dem Retten, 
Löschen, Bergen und Schützen – geleistet 
wird.

Dass dieser Einsatz auch von unserer 
Bevölkerung, unseren Unternehmen und 
der gesamten Gemeinde wertgeschätzt 
wird, zeigen die zahlreichen Spenden, die 
wir, wie schon im vergangenen Jahr, auch 
diesmal wieder verzeichnen konnten. Und 
das ist alles andere als selbstverständlich. 
Gerade in wirtschaftlich herausfordern-
den Zeiten, sowohl für Unternehmen als 
auch für Privatpersonen, ist diese Unter-
stützung ein starkes Zeichen an das 
Ehrenamt.
Sie macht die Feste zu etwas ganz Be-
sonderem –  organi-Zu unseren Festen:
siert, finanziert und getragen von Einwoh-
nerinnen und Einwohnern für unsere Ge-
meinschaft. Das erfüllt mich als Bürger-
meister und als Schirmherr des Florians-
festes mit großem Stolz. Mein herzlicher 
Dank gilt allen, die dieses lebendige Ge-
meindeleben möglich machen!
Beim Floriansfest erwartet uns ein ab-

www.neukirchen-erzgebirge.de

wechslungsreiches Programm über das ge-
samte Wochenende. Einen Überblick 
finden Sie auf Seite 16 im Gemeindeblatt. 
Neben der feierlichen Eröffnung am 
Freitagabend mit dem Einmarsch der 
Feuerwehr, den Hubschrauberrundflügen 
am Sonntag Vormittag und dem großen 
Festumzug am Sonntag Nachmittag möch-
te ich Ihnen besonders den „Stammtisch 
mit dem Bürgermeister“ am Samstag ab 
12 Uhr ans Herz legen. In entspannter 
Atmosphäre im Festzelt haben Sie die 
Möglichkeit, Ihre Fragen zu stellen und 
mehr über aktuelle Themen aus unserer 
Gemeinde zu erfahren. Ich freue mich auf 
viele Gespräche und Begegnungen!

Ein weiteres Highlight erwartet uns 
bereits in der letzten Maiwoche. Man 
könnte fast von einer Festwoche der 
Generationen sprechen; denn für jede 
Altersgruppe ist etwas dabei:
• Den Auftakt bildet am 27.05. der 

Tanztee unserer Initiative Ü60. 
• Am 29.05. lädt der Jugendrat zur 

Jugenddisco ein. 
• Am darauffolgenden Samstag findet 

erstmals eine Ü30-Party statt. 
Alle diese Veranstaltungen finden im 
NETZ-Werk statt und zeigen eindrucks-
voll, wie lebendig und generationsüber-
greifend dieser Ort schon jetzt genutzt 
wird. Gleichzeitig wird deutlich: Unser 
Gemeindeleben lebt davon, dass sich 
viele Menschen einbringen und mitgestal-
ten.

Auch an unsere Jüngsten ist gedacht: Das 
Familienfest unserer Kindertageseinrich-
tungen findet am 29.05. im Sommerbad 
Neukirchen statt. Die Einladungen erhal-
ten die Kinder über ihre Einrichtungen.

Nach Hexenfeuer und dem Tag der offe-
nen Tür bei der Feuerwehr Neukirchen 
halten die kommenden Wochen also viele 
schöne Gelegenheiten zum Zusammen-
kommen bereit. Ich lade Sie herzlich ein: 
Kommen Sie vorbei, erleben Sie die Ver-
anstaltungen und feiern Sie gemeinsam 
mit uns das Engagement so vieler Men-
schen in unserer lebenswerten Gemeinde. 
Wenn Sie sich selbst einbringen möchten 
oder Fragen zu diesen und anderen 
Themen haben, freue ich mich jederzeit 
über Ihre Nachricht.

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm
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Gemeindeblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 05/2026

Aus der Gemeinderatssitzung vom 31.03.2026  

1.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig die Annahme und Vermittlung folgender Geld- und 
Sachspenden:

Adorfer Agrar GmbH1

Spenderlfd.
Nr.

Geldspende
Betrag in �

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

Verwendungszweckgespendet 
am

25.02.2026

02.03.2026

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

2

Alle amtlichen Informationen unter https://neukirchen-erzgebirge.de/amtsblatt

3 02.03.2026

4 03.03.2026350,00

5 03.03.2026

Marlo Spedition

6 05.03.2026800,00

14

13

27.03.2026

25.03.2026

300,00

600,00

500,00

200,00

500,00

 Spende Pflanzung Baum
Schönauer Straße

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

 Spende für Frühjahrspflanzung

 Spende FFW Adorf

Jens Tanneberger
09221 Neukirchen/erzgeb.

Next2Sun Agri-PV

Auktionshaus Vonau GmbH

 Iproplan Planungsgesellschaft 
mbH

CoRo eGbR
Nordstraße 93
09221 Neukirchen/Erzgeb.

Martin und Cindy Vogler
09221 Neukirchen/Erzgeb.

600,00

7 09.03.2026

8 09.03.2026250,00

500,00
 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

Eifrisch-Vertriebsgesellschaft
mbH & Co. KG

 apra-Gerätebau GmbH

9 11.03.2026

10 18.03.2026250,00

250,00
 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

Saneto Eismanufaktur
Sven Potthast

 Juliane Karl

11 19.03.2026

12 23.03.2026250,00

150,00
 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

die STEG Stadtentwicklung

 Dr. Frank Pützschler

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
den Beschluss Nr. 12 aus der Sitzung des 
Gemeinderates vom 25.02.2026 aufzu-
heben.   

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig die 

Haushaltssatzung der Gemeinde Neukir-
chen/Erzgeb. für das Haushaltsjahr 2026.   

4. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. erteilt einstimmig das ge-
meindliche Einvernehmen zum Bauan-
trag für die Errichtung eines zweige-
schossigen Bürogebäudes mit einer ge-

werblich genutzten Wohnung im OG 
sowie einer angrenzenden Werkstatt- 
und Lagerhalle einschließlich dem An-
trag auf Ausnahme nach § 31 Absatz 1 
BauGB zu.   

Sascha Thamm 
Bürgermeister 

VIELEN DANK

Sie möchten uns, unsere Vorhaben, die Freiwilligen Feuerwehren, die Schulen oder Kitas unserer Gemeinde unterstützen?

Ihre Spende überweisen Sie bitte auf folgende Bankverbindung mit Betreff „Spende für ...“

IBAN:  DE97 1203 0000 0001 4288 46 | BIC:  BYLADEM1001 bei der Deutsche Kreditbank AG

Für Ihre Unterstützung möchten wir uns schon heute recht herzlich bedanken. 

Die Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb.
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Informationen aus dem Rathaus

Aus der Gemeinderatssitzung vom 29.04.2026  

Lesen Sie das 
Amtsblatt

auch online

2. Der Beschluss 77 vom 26.06.2024 
des Gemeinderates der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. wird einstimmig aufge-
hoben.

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen Erzgeb. beschließt mehrheitlich 
den Ankauf der Flurstücke 198/3 und 
199/8 Gemarkung Neukirchen zu einem 
Kaufpreis von 40.000,00 �.

4. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig 
den Verkauf des Flurstücks 615/20, 
Gemarkung Neukirchen des Aufteilungs-
planes zur 9. Änderung des Bebauungs-
planes Gewerbegebiet „Süd-West“ an die 
Firma

ABC-Projekt Company GmbH & Co.KG
vertreten durch Geschäftsführer
Axel Bayer
Südstraße 10
09221 Neukirchen

zu einem Kaufpreis von 20,00�/m², 
mithin 40.720,00 �.

1.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig die Annahme und Vermittlung folgender Geld- und 
Sachspenden:

Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
A. Schauer & M. Wagner
Adorfer Hauptstraße 117
09221 Neukirchen

1

Spenderlfd.
Nr.

Geldspende
Betrag in �

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

Verwendungszweckgespendet 
am

10.04.2026

13.04.2026

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

2

3 13.04.2026

4 14.04.2026200,00

6 17.04.2026

Ringo Reinhardt

7 20.04.2026300,00

250,00

500,00

150,00

 Jugendfeuerwehr Adorf anläßlich
150 Jahre Adorf FFW

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

 Spende für Tag der offenen Tür
FFW Neukirchen

 Jugendfeuerwehr Neukirchen

Adorfer Landfrauen
„Die lustigen Bienen“

Bill Raschke

anonym

200,00

8 20.04.2026

9 20.04.2026500,00

500,00
 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

Orthopädietechnik und
Sanitätshaus Ludwig GbR

Frank Hahn

10 20.04.2026500,00
 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

Apotheke am Mühlengrund
Sylvia Wohlfahrt

5. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig, 
die Planungsleistungen für den 2. Bau-
abschnitt „Grundhafter Ausbau Saul-
heimer Straße mit Erneuerung Durch-
lassbauwerk Kreherbach“ Lph 5-8 Ob-
jektplanung Verkehrsanlagen nach HOAI 
§ 47, Objektplanung Ingenieurbauwerke 
nach HOAI § 43 inkl. örtlicher Bauüber-
wachung sowie Sicherheits- und Ge-
sundheitskoordination (SIGEKO) an das 
Ingenieurbüro
 
INFRA T. Salomon
Nöthnitzer Straße 3
01187 Dresden

zum Angebotspreis von 81.805,98 � 
(inkl. 19% Mehrwertsteuer) zu vergeben.

6. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. erhebt einstimmig keine 
Einwände oder Bedenken zum Entwurf 
des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 25/02 „ALDI-Markt Zwi-
ckauer Straße 403“ der Stadt Chemnitz 
entsprechend der Beteiligung der Be-

hörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB und der 
Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 
BauGB.

Belange der Gemeinde Neukirchen sind 
vom Vorhaben nicht berührt.

7. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. erteilt einstimmig das 
gemeindliche Einvernehmen zum Antrag 
auf Vorbescheid - Neubau von zwei 
Einfamilienhäusern, Weststraße in 09221 
Neukirchen/Erzgeb. unter Berücksich-
tigung der vorgenannten Auflagen (Nach-
weise Medienträger).

8. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. erteilt einstimmig das 
gemeindliche Einvernehmen zur Er-
weiterung der vorhandenen Dach-
terrasse/West der WE 5, auf die gesamte 

11 18.03.2026itp design & werbeagentur
Beschriftung Toilettenwagen

im Wert von 453,00

5 17.04.2026150,00
 Spende für Floriansfest
FFW Adorf

Agrarbetrieb 
Unteres Erzgebirge GmbH 

 Feste und Veranstaltungen
der Gemeinde

Agrarbetrieb 
Unteres Erzgebirge GmbH 
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der vergangenen Ortschaftsratssitzung 
zeigte sich erneut, dass manche Themen 
doch recht hartnäckig auf der Tagesord-
nung bleiben. So stellt sich die Umsetzung 
vermeintlich einfacher Änderungsvor-
schläge zur unbefriedigenden Park-
situation an der Klaffenbacher Straße als 
verwaltungsrechtlich schwierig heraus. 
Ebenfalls nicht ganz so entspannt gestaltet 
sich die Errichtung einer zusätzlichen 
Straßenlampe an der Alten Dorfstraße. Die 
Kosten für ein solarbetriebenes Modell 
sprengen die ohnehin knappen Haushalts-
mittel. Die Suche nach einer finanzier-
baren Variante wird weiter betrieben. 
Einen längeren Zeitraum wird ebenfalls die 
Umgestaltung der Grünfläche an den 
Purple-Path-Bänken beanspruchen. Vom 
Gärtner unserer Gemeinde wurde den 
Ortschaftsräten ein Bepflanzungsvor-
schlag vorgelegt, der in Abhängigkeit der 
finanziellen Mittel zur Umsetzung kommen 
soll. Realisiert wird vorerst die Errichtung 
der 4 Pollerleuchten am Gehweg.
Im Baugebiet an der Klaffenbacher Straße 
erfolgt zeitnah die Anpassung der Rechts-
vor-Links-Regelung in Höhe der Ein-
mündung der Straße Am alten Turnplatz. 
Auch werden dort die im Umfeld bereits 
vorhandenen „Haifischzähne“ auf die 
Fahrbahn aufgebracht.
Leider erweist sich der auf dem Geh-
/Radweg Jahnsdorfer Straße installierte 
Absperrpfosten als Problem für manchen 
Radfahrer. Der Pfosten schützt vor dem 
Befahren des Weges durch Pkw, jedoch 
kam es in letzter Zeit vermehrt zu Unfällen 

mit in Richtung Adorf fahrenden Rad-
fahrern, die den Pfosten übersahen. Wir 
haben das Ordnungsamt gebeten zu 
prüfen, ob hier mit einem Hinweiszeichen 
oder einer anderen geeigneten Maßnahme 
derartigen Ereignissen vorgebeugt werden 
kann.

Gern informiere ich über einen Zugewinn 
für müde Fußgänger im Oberdorf. Am Ende 
der Alten Dorfstraße hat der Bauhof die 
vom Ortschaftsrat finanzierte Bank errich-
tet. Hierfür wurde fachmännisch der 
Untergrund gepflastert und Borde gesetzt. 
Ein kleines Schmuckstück lädt in diesem 
anspruchsvollen Gelände zum Ausruhen 
ein. Mein ausdrücklicher Dank geht daher 
an das Bauhof-Team, das zuverlässig und 
pünktlich im Frühjahr abgeliefert hat sowie 
an die Grundstückseigentümer, die ihre 
Zustimmung zur Flächeninanspruch-
nahme erteilten. Letzteres ist nicht selbst-
verständlich.

Liebe Adorferinnen und Adorfer,

Abschließend möchte ich bereits ein-
stimmen auf das in diesem Jahr zum 10. 
Male stattfindende Floriansfest, welches 
den Höhepunkt des Festjahres zum 150-
jährigen Bestehen der Freiwilligen Feuer-
wehr Adorf bildet. Ganz nach dem Motto 
„Nicht kleckern, sondern klotzen“ wird in 
diesem Jahr eine sehr anspruchsvolle 
Programmvielfalt für jeden Geschmack 
geboten werden.

Angefangen im Jahr 1994 mit einigen 
hundert Besuchern hat sich das Florians-

Gemeindeblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 05/2026

Alle amtlichen Informationen unter https://neukirchen-erzgebirge.de/amtsblatt

fest zum größten Feuerwehrfest im Erz-
gebirge entwickelt. Als Träger zeichnet der 
Feuerwehrförderverein Adorf mit seinen 
190 Mitgliedern, die inklusive ihrer 
Familien und Freundeskreise komplett im 
ehrenamtlichen Einsatz diese drei tollen 
Tage mit Vor- und Nachbereitung 
stemmen. 

Da Hilfe beim Auf- und Abbau immer 
benötigt wird, können sich Freiwillige gern 
daran beteiligen und sind willkommen. Der 
Aufbau beginnt am 11.06. um 08:00 Uhr 
auf dem Reitplatz, der Abbau am 15.06. 
ebenfalls 08:00 Uhr. 
Lassen Sie uns dieses Festereignis in 
fröhlichem Austausch und mit Freude 
feiern und die Dorfgemeinschaft ein Stück 
weit stärken.

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
findet am 18.05.2026 um 19:00 Uhr in 
der Adorfer Feuerwehr (Schulungsraum) 
statt, zu der ich alle Interessierten herzlich 
einlade.

Ihre Ortsvorsteherin
Simone Palm

In der Sitzung des Ortschaftsrates vom 
20.04.2026 wurde folgender Beschluss 
gefasst:
Der Ortschaftsrat erteilt nach erfolgter 
Beratung einstimmig das Einvernehmen 
zum Bauantrag zur Umnutzung der 
Gewerbeeinheit des Erdgeschosses in 
Wohnraum, Jahnsdorfer Straße, 09221 
Neukirchen OT Adorf, mit nachstehendem 
Hinweis: Die fehlende Grundstücksein-
friedung in Richtung des Parkplatzes der 
FFW Adorf wird kritisch gesehen, insbe-
sondere muss eine Absturzsicherung her-
gestellt werden.

Simone Palm
Ortsvorsteherin

Dach-Sondernutzungsfläche, Frischer 
Wind, 09221 Neukirchen/Erzgeb.

9. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. erteilt mehrheitlich das 
gemeindliche Einvernehmen zum Bau-

antrag – Errichtung einer Plakatwerbe-
tafel für wechselnde Produktwerbung 
einschließlich dem Antrag auf Ab-
weichung nach § 67 Abs. 1 SächsBO zu.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, den 27.05.2026 
um 19:00 Uhr statt. 

Sascha Thamm
Bürgermeister
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Baustellenrückblick

Das Wandern ist des Müllers Lust

Wie ein Wanderweg entsteht

Für unseren Wanderwegewart Bernd 
Walther ist sein Amt nicht nur ein Job. 
Dies voranstellend, möchte ich der 
Leserschaft den neuen Wanderweg 
zwischen Klaffenbacher Straße und 
Schwemmteich vorstellen:

Schon seit längerer Zeit reifte die Idee 
einer Wegeverbindung in Verlängerung 
des Grenzweges, also des von der 
Burkhardtsdorfer Straße auf der Höhe der 
Milchviehanlage abzweigenden Feld- 
und Waldweges in Richtung des Wasser-
schlosses. Entlang der Flurstücksgrenze 
zu Klaffenbach und fern vom motorisier-
ten Verkehr sollte eine durchgängige 
fußläufige Verbindung entstehen und 
damit einen wilden Trampelpfad, der 
durch dichten Wildwuchs und umge-
stürzte Bäume nahezu unpassierbar war, 
ersetzen. 

Von der Vorstellung des Projektes im 
Ortschaftsrat bis hin zur Fertigstellung 
verging kein halbes Jahr. Dieser ambitio-
nierte Zeitplan war nur möglich durch die 
federführende Arbeit und Man-Power des 
Wegewartes, der Bereitwilligkeit der be-
troffenen Grundstückseigentümer und 
der Unterstützung durch die Techno-
Farm und Service GmbH sowie des Bau-
amtes unserer Gemeindeverwaltung.

Als anfangs größte Hürde stellte sich der 
private Grundbesitz dar und folglich die 
Notwendigkeit, das Einverständnis der 
Grundstückseigentümer zur Inanspruch-
nahme des Grund und Bodens zu er-
langen. Nach Umplanung des Wegever-
laufs über Klaffenbacher Flur und dem 
Abschluss der entsprechenden Verträge 
stand dem Baubeginn nichts mehr ent-
gegen. Begonnen wurde am 18. Oktober 
2025 mit der Freimachung des Ge-
ländes. Das Beseitigen von Gestrüpp und 
Wildwuchs mit Einsatz schwerer Technik 
nahm mehrere Tage in Anspruch.
Danach konnte der kleine Bachlauf 
Richtung Schwemmteich behutsam 
profiliert und im Dezember eine Über-
querung eingebaut werden. Frei nach 
dem Motto „Wer rastet, der rostet“ ging es 
direkt am 27. Dezember 2025 mit Mini-
bagger, Kettendumper und Rüttelplatte 
in den mittleren durch das Waldstück 
führenden Bauabschnitt. Von dort aus 
erfolgte der Aushub und die Profilierung 
des zukünftigen Weges bergan in 
Richtung Klaffenbacher Straße. Über 
mehrere Tage wurde schrittweise Fluss-
kiesmaterial und Frostschutz zu einer 
ungebundenen, das heißt wasserdurch-
lässigen Wegedecke, eingebaut und ver-
dichtet. Gleiches geschah in nördliche 
Richtung hin zum Tiergarten mit An-

bindung des neuen Weges an das vor-
handene Wanderwegenetz. Insgesamt 
entstand über diese drei Bauabschnitte 
ein Wanderweg mit einer Länge von ca. 
700 m und ca. 1,20 m Breite. Aber was 
ist ein Wanderweg ohne Bank zum 
Rasten? Das geht natürlich gar nicht. An 
geeigneter Stelle mit Blick auf Neukir-
chen und Chemnitz komplettiert eine 
robuste, hoffentlich unverwüstliche 
Ruhebank das Angebot für die Wanders-
leute. Eine individuelle Beschilderung 
mit Angabe des Zielortes lässt auch bei 
Unhiesigen keine Fragen offen.

Einen kleinen Einblick in die Bauphase 
und das Wirken des Wegewartes ver-
mittelt diese kleine Bildergalerie. Ohne 
sein unerschütterliches Engagement 
sowie der Techno-Farm und Service 
GmbH als Sponsor des gesamten Mate-
rials – wir reden über ca. 300 Tonnen 
Frostschutz und Flusskies – sowie der 
bauzeitlich zur Verfügung gestellten 
Technik wäre dieser Wegeabschnitt, der 
perfekt den Lückenschluss unseres 
Grenzweges zum Tiergarten bildet, nur 
ein frommer Wunsch geblieben.

Ihre Ortsvorsteherin
Simone Palm

Brücke am neuen Wanderweg Ruhebank am neuen Wanderweg Osterdeko am neuen Wanderweg
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Einbau des Frostschutzes schwere Technik auf der Baustelle Beschilderung des neuen Wanderweges

schwere Technik im Einsatz Brückenplatteneinbau Kettendumper für schwieriges Gelände

Gelände vor dem Neubau Freimachung Baumschnitt
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Jubilare / Babyglück / Statistiken, wichtige Telefonnummern

im Mai

st
o
ck

.a
d
o
b
e.

co
m

JUBILARE

Frau  GERTRAUTE RICHTER
am 6. Mai 2026

zum 97. GEBURTSTAG
Neukirchen/Erzgeb. OT Adorf

Frau INGE FLICK
am 22. Mai 2026

zum 90. GEBURTSTAG
Neukirchen/Erzgeb.

Wir gratulieren zur Geburt Ihres Kindes

Bitte bringt 2 €
für die Raummiete

und eine Decke 
für euch mit.

Jeden zweiten Donnerstag, 9:30 bis 11:00 Uhr im Vereinshaus Adorf (Dachgeschoss)
BABYTREFF ADORF / NEUKIRCHEN

Herzlich eingeladen sind alle Eltern mit ihren Babys aus Neukirchen, Adorf 

und Umgebung! Euch erwartet ein kleines Rahmenprogramm, viel Zeit für freies 

Spielen, Kennenlernen und Austausch.

Der Babytreff ist ein offener Treff, organisiert von Mamas aus dem Ort.

Den nächsten Termin erfragt ihr bitte unter: 

babytreff.neukirchen.adorf@web.de

Wir freuen uns auf euch.

Eltern: Felicitas Tautenhahn und 
Sven Schuffenhauer, 
Neukirchen/Erzgeb. OT Adorf 

OSKAR SCHUFFENHAUER
geb. am 12. März 2026
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MITNETZ STROM
0800 2 30 50 70

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine,
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen/Erzgeb.

eingerichtet. 
Friedensrichterin der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 

ist Frau Constanze Mauersberger-Riedel.

Die Schiedsstelle ist nur noch per Post 
oder per Mail zu erreichen!

Per Post:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Friedensrichterin - persönlich -
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb.

Per Mail:
An gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

mit der Bitte um Kontaktaufnahme und ohne 
Schilderung des Anliegens. Wir leiten die Mail 

dann weiter und Frau Constanze Mauersberger-Riedel
wird sich mit Ihnen in Verbindung setzen.

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei

und rund um die Uhr

0800-

1110111

oder

1110222

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Polizeihauptmeister Rei führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 
0162 / 24 34 981 mit Herrn Rei in Verbindung setzen.

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Bevölkerungsstatistik Stand August 2023

Stand 01.08.2023

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.08.2023

5.287

3

-2

17

-16

5.289

1.608

2

-1

1

-1

1.609

6.895

5

-3

18

-17

6.898

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik Stand März 2026

Stand 01.03.2026

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.03.2026

5.330

2

-9

15

-15

5.323

1.597

2

-2

1

-2

1.596

6.927

4

-11

16

-17

6.919

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Statistiken, wichtige Telefonnummern

14.05.2026 keine Sprechstunde

21.05.2026 keine Sprechstunde

28.05.2026 16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

04.06.2026 16:00 - 18:00 Uhr im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage

11.06.2026 16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
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Veranstaltungen der Bibliothek

Tel. 0371 / 27 10 236
bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

Montag:
Projekt- und Veranstaltungstag
Dienstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr Weitere Informationen finden Sie

natürlich auch auf der Homepage
https://neukirchen-erzgebirge.de/
einrichtungen/bibliothek/

ÖFFNUNGSZEITEN BIBLIOTHEK BIBLIOTHEK ONLINE

Bitte nutzen Sie 

die offiziellen

SocialMedia-Kanäle

der Gemeinde.

Einladung: „Kindertag“
In eure Bibliothek Neukirchen

Wir wollen am 30. Mai 2026 von 10 – 12 Uhr zusammensitzen, 

feiern, malen, basteln, fröhlich sein.

Getränke und Kleinigkeiten gibt es kostenlos.

 

Bei schönem Wetter mit Lese- Picknick- auf der Terrasse

hinter der Bibliothek.

Ich freue mich auf euch 

und eure Familie.

  

Buchsommer
Info-Vormittag

Am 30. Mai 2026 von 10 bis 12 Uhr 
in der Bibliothek Neukirchen

Wir informieren dich an diesem Tag über den Ablauf 
des diesjährigen Buchsommers in der Bibliothek Neukirchen.

Bei schönem Wetter findet auf der Terrasse, hinter der 
Bibliothek, ein Lesepicknick statt.

Wir freuen uns auf euch.
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Wichtiger Hinweis ihrer Bibliothek Neukirchen:

Ab Mitte Mai 2026 erfolgt die  Umstellung 

auf die neue 

„Onleihe 3.0“ 
Ab  wird 19.05.2026

die „Onleihe 2.0“ durch die „Onleihe 3.0“ ersetzt. 

Dafür müssen Sie sich die App „Onleihe 3.0“ herunterladen. 
Die „Onleihe 2.0“ wird abgeschaltet.

Wir erledigen für Sie:
• Überführung ihres Onleihe-Kontos
• Übernahme ihrer Ausleihen und Vormerkungen 
• Sicherung ihres Merkzettels in ihrem Medienkonto

Daran müssen Sie denken:
• Stellen Sie sicher, dass die Betriebssysteme ihrer Geräte 

auf dem neusten Stand sind
• Überprüfen Sie die technischen Mindestvoraussetzungen 

der Onleihe 3.0
• Laden Sie die neue „Onleihe 3.0“ - App herunter 

Neue Plattform, frisches Design: 
• Augenschonender Dark Mode
• Barrierefreiheit nach WCAG 2.1
• Benutzerfreundliche Bedienung
• DSGVO-konform 
• Einheitlicher Look über alle Plattformen hinweg
• Neue Reader – und Player-Optik

Überzeigende Funktionen:
• Ausleihverlängerung 
• Bereichsspezifisches Onboarding 
• „Entdecken“ – Seite mit Empfehlungen
• Erweiterte Leseeinstellungen
• Getrennte Filterung von E-Magazinen und E-Paper
• Kopierbarer eBook-Reader Code
• Lesezeichen mit Notiz
• „Meine Medien“ – Bereich mit Leih-Historie
• Nachrichtenbereich mit Archiv
• Nutzung von Mixed-Content-Titeln in der App
• Push- und E-Mail-Benachrichtigung
• Streaming von E-Videos in der App
• Synchronisation zwischen App- und Web-Onleihe 
• Unbegrenzte Merkliste mit Favoriten-Funktion 
• Übersicht weiterer Titel von Autor*innen und Reihen
• Vorzeitige Rückgabe von E-Audios
• Zentrale Einstiegsmöglichkeit  

Wenden Sie sich bei Fragen bitte an „hilfe.onleihe.de“ oder scannen Sie den QR-Code.
Info- Material ist in der Bibliothek Neukirchen/Erzgeb. erhältlich.
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Veranstaltungen der Kirche

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Neukirchen

Öffnungszeiten Pfarramt Neukirchen

Montag  9 - 11 Uhr0
Dienstag  9 - 11 Uhr0
Donnerstag  10 - 12 Uhr und
 15:30 - 16:30 Uhr 

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen
Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43
Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Adorf

Öffnungszeiten Pfarramt Adorf

Adorfer Hauptstr. 98
09221 Neukirchen OT Adorf 
Tel.: (03721) 27 10 84

Donnerstag  17-18 Uhr 

14.05. 10:00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt in 
  Adorf auf dem Kirchhof (bei schlechtem Wetter 
  in der Kirche) mit anschließendem Grillen 

17.05. 10:00 Uhr  Themengottesdienst: „Ungeborendes Leben“ in Neukirchen      
 10:00 Uhr Gottesdienst zur Einweihung des Gebetspilgerweges 
  in Klaffenbach, Start: Wasserschlossweg/Tiergartenweg

24.05. 10:00 Uhr  Festgottesdienst mit Abendmahl in Neukirchen
 10:00 Uhr Festgottesdienst in Adorf

25.05. 10:00 Uhr  gemeinsamer Pfingstmontagsausflug 
  zum „Eibenberger Park“ 
 
31.05. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation und Chor in Neukirchen
 10:00 Uhr  Gottesdienst im Gemeinschaftshaus der 
  Landeskirchlichen Gemeinschaft in Adorf
  
07.06. 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst in Neukrichen
 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst in Adorf
  
14.06. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10:00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation und Chor in Adorf

Zu den 10:00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.
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Angedacht / Inseltermine

Wenn die Kaffeemaschine streikt…

Ausgerechnet am Geburtstag ist es pas-
siert. Statt dass der Kaffeeautomat seinen 
Dienst wie gewöhnlich zuverlässig und 
klaglos leistet, kommt erst nur noch ein 
dünnes Rinnsal, dann noch ein paar letzte 
Tröpfchen und schließlich gar nichts mehr. 
Eine mittlere Katastrophe, denn die Gäste 
sind schon im Anmarsch. Und ein Kaffee-
trinken ohne frischgemahlenen Kaffee, 

wahlweise Cappuccino, Latte Macchiato oder Espresso, aus dem 
Automaten, was soll das werden?
Glücklicherweise haben wir irgendwo hinten im Schrank noch 
eine alte Filtermaschine und der Tag ist gerettet. 
Aber wie soll das Leben generell weitergehen? 
Ein Leben ohne Kaffee, oder genauer gesagt, ohne den Kaffee in 
gewohnter Qualität, ist zwar möglich, aber ist es noch sinnvoll? 
Es muss was geschehen! Also habe ich nach entsprechender 
Recherche im Internet ein Ersatzteil bestellt und bin nach dem 
Motto „Selbst ist der Mann“, mit Youtube-Tutorial ans Werk 
gegangen. Nach einer halben Stunde sah die geliebte Kaffeema-
schine aus wie auf dem Foto. - Noch zu retten? - oder doch ein Fall 
für die Tonne? Jetzt heißt es: Nur die Nerven nicht verlieren!

AN(GE)DACHT
Nach 2 weiteren Stunden war das neue Ersatzteil drin und alle 
Einzelteile wieder im Gehäuse. Für zwei Schrauben, die zunächst 
übrig waren, fand ich dann auch noch eine Verwendung. Jetzt 
läuft der Kaffee wieder und das Leben kann weitergehen. 
Übertrieben? – Nun ja, ich bin nicht unbedingt kaffeesüchtig aber 
es soll Firmen geben, wo eine kaputte Kaffeemaschine tatsäch-
lich fast einem Streik gleichkommt. 

Wie gehen wir mit den Havarien unseres Lebens um? – Nicht nur 
mit den kleineren wie einem kaputten Haushaltgerät? 
Ich denke da an Krankheiten, Beziehungskrisen, Unglücksfälle 
oder wenn plötzlich ein nahestehender Mensch stirbt?
Wohin kann ich mich wenden, wenn ich aus dem gewohnten 
Gleis geworfen werde und nicht mehr weiterweiß?
Für kaputte Kaffeemaschinen gibt es Ersatzteile und Reparatur-
anleitungen im Internet, für Krankheiten Ärzte und Medizin. Aber 
was ist, wenn unsere Seele streikt, unser Herz traurig und leer ist, 
wenn Sorgen und Ängste uns die Lebensfreude rauben?
Wir wissen oft nicht, warum wir in Not geraten, manchmal sind 
wir auch selbst schuld. In der Bibel finden wir viele Beispiele, wo 
Menschen ihre Hoffnung und ihr Vertrauen auf Gott setzen.
So zum Beispiel sagt der Prophet Jeremia: 
Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen; denn du bist mein Ruhm. Jeremia 17,14
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Dahinter steht die Erfahrung, dass es so ausweglose Situatio-
nen gibt, wo kein Mensch mehr helfen kann. Aber durch den 
Glauben und das Gebet können wir in solchen Zeiten dennoch 
durchkommen und vielleicht sogar gestärkt und geheilt daraus 
hervorgehen. 
Gott kann aus einem defekten und chaotischen Leben wieder 
ein neues, gutes und funktionierendes machen. 
Damit es wieder läuft…
Ich wünsche Ihnen, dass Sie ganz persönlich und konkret die 
Hilfe und Heilung Gottes erleben können in kleinen und großen 
Krisen. 

Ihr Pfr. Daniel Bilz
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150 Jahre Feuerwehr Adorf – 
10. Floriansfest
Die Freiwillige Feuerwehr Adorf blickt in 
diesem Jahr auf ein ganz besonderes 
Jubiläum: 150 Jahre im Dienst der Ge-
meinschaft. 
Gleichzeitig feiern wir vom 12. bis 14. 
Juni 2026 auf dem Adorfer Reitplatz das 
10. Floriansfest – und damit nicht nur ein 
traditionsreiches Ereignis, sondern auch 
das größte Gemeindefest des Jahres. 
Man könnte sagen: eine große 
Geburtstagsfeier für uns alle.

Was die Besucher erwartet? Ein ab-
wechslungsreiches Programm, viel Live-
Musik, mit vielen Highlights für Jung und 
Alt. Besonders freuen wir uns auf den 
beliebten enviaM-Städtewettbewerb der 
Vereine, der auch in diesem Jahr wieder 
auf der Open-Air-Bühne ausgetragen 
wird und für Spannung, Unterhaltung 
und jede Menge gute Laune sorgen wird.

Als im Jahr 1994 das erste Floriansfest 
ins Leben gerufen wurde, hätten sich die 
Gründer wohl kaum vorstellen können, 
dass daraus einmal eine so feste Größe 
im Gemeindeleben wird und das wir 32 
Jahre später nun bereits das 10. Fest 
feiern dürfen. Das dieses Jubiläum nun 
auch noch mit dem 150-jährigen Be-
stehen der Feuerwehr Adorf zusammen-
fällt, macht diesen Anlass umso be-
sonderer.
Ein Fest in dieser Größenordnung wäre 
ohne die tatkräftige Unterstützung vieler 
engagierter Menschen nicht möglich. 
Unser herzlicher Dank gilt schon jetzt 
allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern des Feuerwehrfördervereins 
Adorf sowie den zahlreichen Unter-
stützern aus Familien- und Freundes-
kreisen. Ebenso danken wir allen groß-
zügigen Sponsoren und Partnern – ohne 
sie wäre eine solche Veranstaltung heute 
kaum noch denkbar.
Nun bleibt nur noch eines: Hoffen wir auf 
gutes Wetter und freuen wir uns auf ein 
fröhliches, friedliches und unbeschwer-
tes Miteinander. Gerade in gesellschaft-
lich nicht immer einfachen Zeiten kann 
ein solches Fest dazu beitragen, Sorgen 
für einen Moment in den Hintergrund zu 
rücken und die Gemeinschaft zu stärken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Adorf sowie 
der Förderverein „Freiwillige Feuerwehr Adorf 
im Erzgebirge gegr. 1876" e.V.

Die Feuerwehr Adorf informiert / Fördermittelaufruf
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Sie haben eine Idee, wie das Miteinander, das Ehrenamt, die Vielfalt, 
Toleranz und Mitbestimmung vor Ort gefördert werden können? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Wir helfen Ihnen bei der Verwirklichung Ihrer Projektidee.

Die Gemeinden Neukirchen und Jahnsdorf sowie die Stadt Thalheim 
nehmen seit 2023 am finanzstärksten Bundesprogramm zur 

Demokratieförderung „Demokratie leben!“ teil und bilden gemeinsam die 
„Partnerschaft für Demokratie am Eisenweg“. 

Für dieses Jahr steht erneut ein großes Budget zur Verfügung, 
mit dem Sie Ihre Idee zur Stärkung des Zusammenlebens 

vor Ort umsetzen können.
Bei der Projektentwicklung, der Gewinnung von Kooperationspartnern 

und der Antragstellung unterstützen wir Sie gern. 

Sie erreichen uns über die unten stehenden Kontaktdaten.

Wir freuen uns auf Ihre Projektidee!

Koordinierungsstelle der „Partnerschaft für Demokratie am Eisenweg“ 
Telefon:  0157 . 83 50 38 27
E-Mail:  post@demokratie-am-eisenweg.de
Internet: www.demokratie-am-eisenweg.de

Das Kreativcafé ¿Kaputt? ist eine regionale Variante der 
europaweit etablierten Repair Cafés, bei denen defekte 
Alltagsgegenstände in angenehmer Atmosphäre gemein-
schaftlich repariert werden: elektrische und mechanische 
Haushaltsgeräte, Textilien, Keramik, Nähmaschinen, 
Spielzeug und andere Dinge. Gemeinsam reparieren meint 
hier nicht „kostenloser Reparatur-Service“, sondern 
gemeinschaftlich organisierte Hilfe zur Selbsthilfe. 

Getragen wird die Veranstaltung vom Regionalmanagement 
der LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge“ und vor allem den 
ehrenamtlich engagierten HelferInnen. 

Die Reparatur-Treffs finden in der Geschäftsstelle des 
Regionalmanagements im Rittergut Oelsnitz (Untere 
Hauptstr. 2) statt, regulär immer am 1. Montag des Monats 
von 15:00 bis 18:00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Zum Parken nutzen Sie bitte die kostenfreien Parkplätze an 
der Stadthalle.
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Vereinsleben

Bericht von der Sachsenpokalvorrunde in Chemnitz

Am 29.3. führten wir in Neukirchen die 
Vorrundenspiele des SVS Sachsenpokals 
durch. Zusammen mit den Spielorten 
beim Krostitzer SV und dem SC 1911 
Großröhrsdorf wurden die Kandidaten 
fürs Pokalfinale ermittelt. Im Spielbezirk 
Chemnitz trafen sich pünktlich 9:00 die 
4er-Mannschaften von ESV Nickelhütte 
Aue, SG Limbach Oberfrohna, SV 
Muldental Wilkau-Haßlau, TV 1844 
Freiberg I, Zwickauer SC I und II sowie 
der Gastgeber SG Neukirchen zum 
Wettkampf. Ursprünglich hatten 9 
Mannschaften gemeldet. Burgstädt und 
Glauchau haben leider kurzfristig zurück-
gezogen.

Die 7 Mannschaften in unserer Gruppe 

traten in zwei Vorgruppen an, einmal mit 
4 und einmal mit 3 Teilnehmern. In der 
4er Gruppe qualifizierten sich 2, und in 
der 3er Gruppe 1 Mannschaft sofort,  die 
restlichen 4 Mannschaften spielten in 
einem Ausscheidungsturnier den 4. 
Teilnehmer fürs Pokalfinale aus. 
In der Vorgruppe A spielten Neukirchen, 
Aue, Limbach und Zwickau II. In der 
Gruppe B kämpften Wilkau-Haßlau, 
Freiberg I und Zwickau II. 

Neukirchen, in der Besetzung: Thomas 
Gritz, Frank Schröder, Olaf Dietz und 
Niko Windisch, konnte mit Sieg über 
Limbach und Zwickau II sowie einem 
Remis mit Aue den 1. Platz erkämpfen 
und hat sich sofort fürs Finale qualifiziert. 
Den 2. Platz in der A-Gruppe, und eben-
falls qualifiziert sind die Schachfreunde 
von Aue. Limbach und Zwickau II muss-
ten in die Ausscheidungsrunde. 
In der B-Gruppe kämpften Freiberg I, 
Wilkau-Haßlau und Zwickau I um die 
Plätze. Den Sieg und die Qualifikation 
konnte Zwickau I für sich verbuchen, 
Wilkau und Freiberg mussten in die 

Ausscheidungsrunde. 
Unter den 4 Mannschaften in der Aus-
scheidungsrunde konnte der Sieger eben-
falls noch zum Finale der Sachsen-
meisterschaft im 30min Schnellschach 
fahren. Nach spannenden Kämpfen sieg-
te die Mannschaft von Zwickau II, die 
zum Schluss mit 2 Siegen und einem 
Unentschieden über Wilkau Erster wur-
den. Hätte Wilkau gesiegt, wären sie ins 
Finale gekommen.

Nach Aussagen vom Landesspielleiter 
René Plötz kämpfen am 21.6.26 nun-
mehr 11 Mannschaften um den Sach-
senpokal im Schnellschach. 2 Mann-
schaften aus den Bezirk Dresden, 3 
Mannschaften aus dem Bezirk Leipzig, 4 
Mannschaften aus dem Bezirk Chemnitz 
und 2 Mannschaften hatten sich vorher 
qualifiziert.

Wir gratulieren den Qualifizierten zum 
Erreichen der Finalrunde!

U Po

Bild: Pixabay.com

Nachruf auf unseren Schachfreund Lutz Gerstenberg

Am 2. April 2026 verstarb nach schwe-
rer Krankheit unser Freund und Mann-
schaftskamerad Lutz Gerstenberg. Er war 
ein begeisterter und einfallsreicher, 
erfolgreicher Schachspieler, Kunstkenner 
sowie versierter Trainer und Schieds-
richter. Seit den 1980er Jahren wirkte er 
in vielen Chemnitzer Vereinen, dem 
Kreisverband Chemnitz, sowie im Wett-

kampf- und Turniergericht des Schach-
verbands Sachsen, wo er jeweils seine 
Spuren hinterließ. Vor allem hatte er aber 
einen rechtschaffenen und nach Ge-
rechtigkeit strebenden Charakter, ge-
paart mit Klugheit und Umsicht, Ein-
fallsreichtum und Hilfsbereitschaft, 
Verantwortungsbewusstsein und Loyali-
tät, die es ihm ermöglichten, unvoreinge-
nommen zu agieren und zu kommunizie-
ren.

Lutz war zudem ein ausgesprochen sym-
pathischer und humorvoller Mensch, der 
im Schach und im Privatleben Ent-
wicklungen voraussah, seine Gemein-
schaften auf sie vorbereitete und mit 
Ruhe und Erfahrung, der erforderlichen 
Vorsicht sowie einem unbeirrbaren Sinn 
für die Realität und die diese erfordern-
den Maßnahmen durch die Unwägbar-
keiten des Lebens steuerte. Man könnte 
in Anlehnung an seinen beruflichen 
Werdegang sagen, dass er stets den rich-
tigen Schlüssel zur Lösung fand. Mit Lutz 
konnte man sich prächtig über aktuelle 

und außerschachliche Themen austau-
schen, was ihm gerne Gelegenheit bot, 
seinen Humor anzubringen und den 
Gesprächspartner über die Ernsthaftig-
keit seiner Äußerungen im Unklaren zu 
lassen. Dazu besaß er einen realitätsna-
hen Optimismus und einen wohltuenden 
Familiensinn, mit denen er es verstand, 
aufmunternd und begeisternd zu wirken. 

Lutz pflegte stets eine verbindliche 
Herangehensweise und erwies sich als 
die Zuverlässigkeit in Person.
Gelegentlich traute er sich sogar, die Er-
gebnisse seiner Partien vorauszusagen 
und sie dann – zuverlässig – auch zu lie-
fern. Bei der BSG Aufbau Chemnitz 
coachte er in den 1980er Jahren erfolg-
reich die Damenmannschaft, bevor er ab 
den 1990er Jahren beim Post SV 
Chemnitz, der SG Adelsberg und dem 
BSC Rapid Chemnitz jeweils die Schach-
sektionen aus der Taufe hob, sie im 
Vorstand mit führte sowie die Jugendab-
teilung leitete und über Saisons hinweg 
immer wieder der Staffelbeste an seinem 
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Brett war. Sein profundes schachliches Wissen und seine 
unberechenbare Spielweise sicherten seinen Teams so immer 
wieder Brett- und Mannschaftspunkte und flößten den 
Gegnern schon vor den Partien Respekt ein. Aus seiner 
Nachwuchsarbeit bei der SG Adelsberg spielen heute noch 
Marcel Dian und Norman Lämmler in der 1. Mannschaft der 
SG Neukirchen und gelangten seine Schützlinge Philipp 
Humburg und Moritz Eidam sogar in höhere Ligen. Mit seiner 
ruhigen und eindringlichen Art, sowie seinen pädagogischen 
Fähigkeiten war er hervorragend geeignet, den jungen 
Schachfreunden Strategie und Taktik des Spiels, Geduld und 
Disziplin, aber auch die Notwendigkeit von Respekt und An-
standsregeln beizubringen. So lehrte er auch in den Folge-
jahren, als er beim BSC Rapid Chemnitz und seit 2016 bei der 
SG Neukirchen spielte, in der Reichenhainer Grundschule und 
der Montessori-Mittelschule sowie im Verein die Elèven das 
königliche Spiel und war ihr treuer Begleiter und Berater bei 
den Schul- und Jugendmeisterschaften. Der Umgang mit der 
Jugend sowie seinen eigenen Kindern und Enkeln hielt ihn 
selbst jung. Einen Kleinbus zu chartern, Unterkünfte zu 
buchen und mit einem Auto voller Schachenthusiasten zu 
einem Wochenendturnier zu fahren, war für ihn ein immer 
wiederkehrendes Erlebnis. So verwundert es nicht, dass er an 
Turnieren des Ramada-Cups, an Seniorenturnieren und sogar 
bei der Schacholympiade 2008 mit Erfolg teilnahm. Auch ein 
Schachurlaub in Prag, zu dem er und ein guter Schachfreund 
mit ihren Ehefrauen fuhren, steht in seiner Schach-Vita.

Organisatorisch war Lutz auf Grund seiner Umsichtigkeit und 
seiner kalkulatorischen und buchhalterischen Fähigkeiten 
beim Chemnitzer Schachverband und bis zuletzt auch in sei-
nen Vereinen als Vorsitzender oder als Schatzmeister oder in 
der Revisionskommission eingebunden. Daneben war er über 
Jahre hinweg als Schiedsrichter in der 1. und 2. Bundesliga 
der Damen sowie in der Herren-Oberliga und im Schieds-
gericht des Schachverbands tätig. Seine Erfahrungen mit den 
Streit- und Rechtsfragen waren deshalb geeignet, selbst die 
Spieler der 1. Mannschaft seines „eigenen“ Vereins zu schu-
len, was er verantwortungsvoll übernahm. Dieses enorme 
Engagement für „seine wichtigste Nebensache der Welt“ 
brachte Lutz schon im Jahr 2011 zu seinem 70. Geburtstag 
verdientermaßen die Ehrennadel des Schachverbands 
Sachsen in Gold ein. Leider verlangte es aber sein Alter zuletzt 
immer mehr, diese Aktivitäten zurückzufahren. Bei der SG 
Neukirchen saß er noch bis zum Jahresende für seine 2. 
Mannschaft am Brett und holte wertvolle Punkte. 

Sein zweites großes Hobby war seine Schachfiguren-
sammlung mit kunstvoll geschnitzten Figurensätzen und 
Intarsienschachbrettern, die er öfters ausstellte, sogar im 
Spielzeugmuseum Seiffen. Zum 100-jährigen Jubiläum der 
SG Neukirchen zeigte er im Eingangsbereich der örtlichen 
Sparkasse große Teile seiner Sammlung der Öffentlichkeit. 

Mit Lutz Gerstenberg verlieren wir einen begeisterten, erfolg-
reichen und allseits beliebten Schachspieler, aber auch einen 
Freund und Kameraden, der vorbehaltlos und ohne Vorurteile 

jeden als Menschen und Schachspieler sah, das in jedem 
schlummernde Entwicklungspotential zu wecken suchte und 
stets mit Rat und Tat zur Seite stand. Er nahm sich der an ihn 
herangetragenen Anliegen an, behandelte jeden Menschen 
mit Respekt und scheute keine Herausforderung. Seinen 
Kontakt zur Jugend und zu den Schachfreunden in anderen 
Vereinen nahm er als Anlass und Anreiz, dem Älterwerden zu 
trotzen und sich in schachlichen und außerschachlichen 
Bereichen auf dem neuesten Stand zu halten. Das ist ihm bis 
ins 85. Lebensjahr wunderbar gelungen.

Selbstverständlich sind wir in unseren Gedanken bei Lutz 
Gerstenbergs Familienangehörigen. Seine Kinder waren selbst 
unter unseren Mannschaftskameraden. Wir wünschen ihnen, 
seiner Ehefrau und den Enkeln von ganzem Herzen viel Kraft, 
um diesen schweren Verlust zu verwinden.

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles, 
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.
Und von dieser möchten wir keine Sekunde missen.

Daniel Erath
im Namen der SG Neukirchen 



Der Ausgangspunkt der Wandertour ist der 
Großraumparkplatz in Kriebstein, der sich 
direkt an der Kriebsteiner Straße (K8215) 
befindet. Vor Ort begrüßt uns eine große 
Informationstafel, die einen Überblick über 
die Lage und die Abfahrtszeiten der verschie-
denen Fährverbindungen an der Kriebstein-
talsperre bietet.

Unsere Wanderroute verläuft zunächst etwa 
200 Meter auf der asphaltierten Straße „An 
der Talsperre“. Im Anschluss führt ein brei-
terer Waldweg nach links in Richtung Burg 
Kriebstein, dem wir etwa 400 Meter gerade-
aus folgen. An einer Weggabelung weist uns 
ein Schilderbaum nach rechts. Entlang einer 
Anhöhe, die einen malerischen Ausblick auf 
die Zschopau-Flussschleife und teilweise 
auch auf die imposante Ritterburg gewährt, 
erreichen wir nach einem Links-Rechts-
Haken den Parkplatz am Eiscafé Kriebstein. 
Danach gelangen wir auf die Kriebsteiner 
Straße, der wir nach rechts folgen. Aufgrund 
der beengten Straßenverhältnisse und des 
fehlenden Fußweges ist es ratsam, dem Ver-
kehr bergab entgegenzugehen. Direkt an der 
Strecke lädt uns die Burg Kriebstein, 
Sachsens schönste Ritterburg, zu einer Ent-
deckungsreise ins Mittelalter ein.

Unterhalb des Burgportals führt ein feinge-
schotterter Fußweg bergab über den Burg-
parkplatz und dann nach rechts, dem 
Lutherweg Sachsen folgend, zur Grunau-
Brücke. Diese stabile Metall-Holz-Kons-
truktion überspannt mit einer Länge von 83 
Metern den wild rauschenden Fluss. Von der 
Brücke aus eröffnet sich ein beeindruckendes 
Fotomotiv der Burg, die steil über dem Wehr 
der Zschopau thront. Weiter der Weiß-Rot-
Weiß-Markierung und der Ausschilderung zur 
Lochmühle folgend, erreichen wir nach etwa 
300 Metern eine Schutzhütte und kurz darauf 
eine steinerne Treppe auf der rechten Seite. 
Wir erklimmen die Stufen und orientieren uns 
weiterhin an den Markierungen entlang des 
Waldpfades, die uns über einige Stufen hinauf 
zur Aussichtsplattform führen. In einer Höhe 
von 250 Metern genießen wir einen reizvollen 
Blick auf die Talsperre und die vorgelagerte 
Staumauer. Zwei Sitzbänke laden zur wohl-
verdienten Rast ein.

Auf unserem Waldpfad erreichen wir bald den 
höchsten Punkt unserer Wanderroute, der mit 
270 Metern verzeichnet ist. Der Weg 
schlängelt sich durch den Wald, verläuft über 
eine kleine Holzbrücke und biegt dann nach 
rechts ab. Nach etwa 200 Metern weist uns 
ein Schilderbaum an einer größeren Weg-
kreuzung die Richtung zur Fähre Erlebach. 
Wir überqueren diesen breiteren Waldweg, 
lassen die Schutzhütte rechterhand hinter uns 
und folgen dem Weg, der hauptsächlich am 
Feldrand entlangführt, für etwa 700 Meter. 
Dann treffen wir auf eine asphaltierte Straße 
(Lochmühlenstraße), der wir gemäß der Be-

Unser Aktiv-Tipp im Mai

TALSPERRENRUNDWEG KRIEBSTEIN 
MIT FÄHRÜBERFAHRT
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schilderung nach rechts folgen. Sie führt uns in einer großen Links- und anschließend Rechts-
kurve hinab zur ehemaligen Gaststätte Lochmühle. Wir setzen unsere Wanderung auf dem 
ausgeschilderten Rundweg fort, der auf diesem letzten Abschnitt gleichzeitig Zschopautal- und 
Lutherweg ist. Als Nächstes beschreiten wir den naturbelassenen, aber dennoch befahrbaren 
Nordhäuser Weg, der uns bis zu einer Bungalow-Siedlung bringt. Bald darauf erreichen wir über 
einen Waldweg, der zweimal leicht nach links abbiegt, die Mittelbachschänke. Hier laden 
zahlreiche Sitzgelegenheiten zur Rast mit Blick auf die Talsperre ein.

Ein schmaler, uferbegleitender Wanderweg führt nun vorbei an Wochenendgrundstücken und 
Bootsstegen zum Fähranleger Erlebach. Immer wieder bieten sich wunderschöne Ausblicke auf 
den Kriebsteiner Hafen mit Seebühne und die Staumauer. Das Fährschiff legt stündlich ab 
(Fahrplan siehe www.kriebsteintalsperre.de). Am Kriebsteiner Hafen angekommen, haben wir 
wieder festen Boden unter den Füßen und wandern rechterhand Richtung Seebühne und 
Baumhaushotel vorbei an der Staumauer, bis wir nach etwa 600 Metern unseren Ausgangs-
punkt, den Großraumparkplatz, erreichen.

Weitere Informationen zu dieser Wanderung entnehmen Sie bitte: 
https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/kriebstein/talsperrenrundweg-kriebstein-
mit-faehrueberfahrt/17249552/#caml=asw,25h9gm,8fuou4,0,0&dmdtab=oax-tab3

21

Gemeindeblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 05/2026

Alle amtlichen Informationen unter https://neukirchen-erzgebirge.de/amtsblatt

Am 7. Juni 2026
14 bis 16 Uhr

Für das leibliche Wohl 
ist mit Kaffee und Kuchen

reichlich gesorgt.

Wir freuen uns auf Euren Besuch.
Weststraße 54, 09221 Neukirchen

(oberhalb des Sommerbades)

KINDERTAGSREITEN
auf dem Pferdehof Neubert

Reit- und Fahrverein Neukirchen e.V.

https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/kriebstein/talsperrenrundweg-kriebstein-mit-faehrueberfahrt/17249552/
https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/kriebstein/talsperrenrundweg-kriebstein-mit-faehrueberfahrt/17249552/
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Zuckersüße Abenteuer der Vorschulgruppen „Füchse“ und „Frösche“

In den vergangenen 
Wochen durften unsere 
Vorschulk inder der 
Gruppen „Füchse“ und 
„Frösche“ von der Kita 

Pünktchen gemeinsam 
mit ihren Erzieherinnen und 

Erziehern Claudia, Uta, Kathrin, Grit, 
Sina und Tom eine ganze Reihe spannen-
der und lehrreicher Ausflüge erleben – 
und dabei die große Welt der Erwach-
senen entdecken.

Ein besonderes Highlight war der Besuch 
im Rathaus, wo die Kinder die Arbeit des 
Bürgermeisters kennenlernen durften. 
Sogar eine kleine Kinderhochzeit wurde 
gefeiert – ein Moment voller Lachen und 
strahlender Augen.
Ebenso aufregend war der Einblick in den 
Beruf des Tierarztes Dr. Frederik Ranck. 
Mit großem Staunen beobachteten die 
Kinder, wie ein Teddybär operiert wurde, 
der eindeutig zu viele Gummibärchen ge-
nascht hatte.

Auch die Polizei Chemnitz öffnete ihre 
Türen. Mutig nahmen die Kinder im 
Polizeiauto Platz und erfuhren, wie viel-
fältig und wichtig die Arbeit der Polizei 
ist.

In der Apotheke Neukirchen durften die 
Kinder in den Apothekerschrank schau-
en, das Labor besuchen und sogar ihre 
eigene Seife herstellen – ein Erlebnis, das 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Im Kinderklinikum auf der Flemming-
straße lernten die Vorschülerinnen und 
Vorschüler alles über den Beruf des 
Kinderarztes und konnten viele Fragen 
stellen.

Weitere tolle Stationen waren die 
Fleischerei Körner, die Rettungsstelle 
Lugau, der Bauhof Neukirchen, Metall-
bau Prüfer – wo die Kinder sogar selbst 
schmieden durften – sowie die Zahnarzt-
praxis Dr. Benny Riech. Auch die Rallye-
autos durften sie vor der Erzgebirgsrallye 

begutachten und sich reinsetzen wie ein 
Rallyefahrer.

Ein ganz besonderes Highlight war der 
Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Neukirchen. Mit großer Begeisterung 
erkundeten die Kinder die Fahrzeuge und 
Geräte – und als krönenden Abschluss 
wurden sie sogar mit Blaulicht zurück in 
die Kita gefahren. Ein Moment, der für 
viele zum absoluten Lieblingsabenteuer 
wurde.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
sich Zeit genommen haben, um unseren 
Kindern diese wundervollen, spannen-
den und lehrreichen Einblicke zu ermögli-
chen. Sie haben damit Erinnerungen ge-
schaffen, die die Kinder voller Freude mit 
in die Schulzeit nehmen werden.

Wir hoffen sehr, dass diese wertvolle und 
herzliche Zusammenarbeit noch viele 
Jahre weiterbestehen wird.
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KITA - Fußball AG 

Was viele gar nicht wissen - seit nunmehr 
vier Jahren verbindet die SG Neukirchen 
und die Kita Pünktchen eine besondere 
Kooperation, die zeigt, wie viel entstehen 
kann, wenn Engagement, Herzblut und 
Freude an Bewegung zusammenkom-
men. Was einst als gemeinsame Idee 
begann, hat sich längst zu einem festen 
Bestandteil des Kita-Alltags und des 
Vereinslebens entwickelt – und zu einer 
Erfolgsgeschichte, auf die beide Seiten 
stolz sein können.

Ein echtes Highlight dieser Zusam-
menarbeit war der Besuch des DFB-
Mobils am gestrigen Tag. Unter der 
Leitung von Daniel Röder und Christian 
Röder erlebten die aktuell 35 Kinder der 
Fußball-AG eine Trainingseinheit, die sie 
so schnell nicht vergessen werden. 

Begleitet wird das Ganze von Tom 
Tolkmitt, Jugendleiter der SG Neukirchen 
und gleichzeitig Erzieher in der Kita.

Doch der DFB-Mobil-Besuch ist nur 
eines von vielen Erlebnissen, die in den 
vergangenen Jahren gewachsen sind. 
Gemeinsam wurde:

• der Kita-Cup als feste Größe in der 
Hallenturnierserie ins Leben gerufen,

• jedes Jahr ein Fußball-Abzeichen  
abgelegt,

• bei der SV Eiche Reichenbrand an 
Kita-Cups teilgenommen,

• und sogar als Einlaufkinder beim 
Chemnitzer FC Stadionluft 
geschnuppert.

All diese Momente zeigen, wie viel Be-
geisterung und Bewegung in den Kindern 
steckt – und wie wertvoll es ist, ihnen 
solche Erfahrungen zu ermöglichen.

Dabei verfolgt die Fußball-AG ein klares 
Ziel: Nicht alle Kinder für den Verein zu 
gewinnen, sondern ihnen etwas viel 

Wichtigeres mitzugeben – Freude an Be-
wegung, Teamgeist und die Lust, Sport 
als Teil ihres Lebens zu entdecken.

Die SG Neukirchen und die Kita Pünkt-
chen blicken dankbar auf die vergange-
nen vier Jahre zurück und hoffen auf viele 
weitere gemeinsame Projekte, Erlebnisse 
und strahlende Kinderaugen. Denn diese 
Kooperation zeigt: Wenn man zusam-
menarbeitet, kann man Großes für die 
Kleinsten bewegen.
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Bild: pixabay.de
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Informationen der SGN - Abteilung Fußball
An alle Anwohner am und um den 

Sportplatz Neukirchen herum

Am 25. Mai 2026 (Pfingstmontag) ist die SG Neukirchen 
Ausrichter der Pokalfinals des Fussballkreisverbandes Chemnitz. 
Deshalb kann es in der Zeit von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr zu 

Beeinträchtigungen kommen.

Wir haben für Parkplätze am Waldrand gesorgt, und hoffen auf die 
Vernunft der Fahrzeugführer. Eine entsprechende Beschilderung 
und unser Ordnungsdienst werden für möglichst reibungslosen 

Ablauf Sorge tragen.

Im Rahmen der Veranstaltung ist es auch erforderlich entspre-
chende Durchsagen via Tontechnik durchzuführen 

und auch ein kleiner musikalischer Rahmen, soll für 
ansprechende Pokalstimmung sorgen.

Wir versuchen, die Beeinträchtigungen für alle, in einem erträgli-
chen Maße zu halten und hoffen auf euer Verständnis. Vielen Dank 

schonmal dafür.

Auf ein Bier und eine Wurst seid Ihr herzlich eingeladen.

Der Vorstand 

An alle Anwohner am und um den 
Sportplatz Neukirchen herum

Am 14. Mai 2026 (Christi Himmelfahrt) ist die 
SG Neukirchen Ausrichter eines Turniers für ihre Kleinsten G-

Jugendfußballer und der Damenmannschaft, deshalb kann es in 
der Zeit von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

zu Beeinträchtigungen kommen.

Wir wollen die  Veranstaltung für die kleinen Fußballer 
musikalisch umrahmen und paar Durchsagen übers Mikro, sollen 

für ein wenig Stadionatmosphäre sorgen.

Wir versuchen, die Beeinträchtigungen für alle, in einem erträgli-
chen Maße zu halten und hoffen auf euer Verständnis. Vielen Dank 

schonmal dafür.

Auf ein Bier und eine Wurst seid Ihr herzlich eingeladen.

                                                                   Der Vorstand 

Bild: vecteezy.com

Informationen zur Schulanmeldung 2027/2028

Die Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2027/2028 findet an folgenden 

Tagen statt:

Dienstag, 08.09.2026  in der 
Grundschule Neukirchen

Mittwoch, 09.09.2026 
im Schulteil Adorf

Die Anmeldung erfolgt jeweils in der Zeit 
von 14:00 bis 17:00 Uhr im Sekretariat der 

Grundschule Neukirchen 
bzw. im Schulteil Adorf.

Im Ausnahmefall haben Sie die Möglichkeit, 
Ihr Kind am Donnerstag, den 10.09.2026, 

von 7:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
in Neukirchen anzumelden.

Die Geburtsurkunde und der Impfpass des 
Kindes sind vorzulegen (im Original) sowie 

der gültige Personalausweis 
der anmeldenden Sorgeberechtigten.

Schulpflichtig werden 2027 alle Kinder, die 
zwischen dem 01.07.2020 und dem 

30.06.2021 geboren sind.

Laut Sächsischem Schulgesetz können auf 
Wunsch auch Kinder angemeldet werden, 

die bis zum 30.09.2027 das 6. Lebensjahr 
vollendet haben.

Im Jahr 2026 zurückgestellte Kinder sind 
erneut anzumelden.

Wir laden Sie zur Erledigung der 
Formalitäten ein und stehen bei Bedarf für 

ein kurzes Gespräch zur Verfügung.

Ihr Kind muss von beiden Sorgeberechtigten 
angemeldet werden. Sollte ein sorgeberech-
tigtes Elternteil nicht persönlich teilnehmen 

können, ist bei der Anmeldung eine 
entsprechende Vollmacht vorzulegen.

Wenn Sie Ihr Kind in einer anderen 
kommunalen Grundschule oder einer 

Grundschule in freier Trägerschaft anmelden 
möchten, sind Sie laut Grundschulordnung 

für den Freistaat Sachsen verpflichtet, zuerst 
die Anmeldung in der für Ihr Kind zuständi-
gen kommunalen Grundschule vorzuneh-

men.

S. Scholz
Schulleiterin



Sommerbad / Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen  
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Der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen informiert

Der Heimat- und Geschichtsverein wurde am 6. April 2006 im Gasthaus „Alte Apotheke“ gegründet, 14 Mitglieder zählte die kleine 
Gemeinschaft zu diesem Zeitpunkt. Inzwischen sind 20 Jahre Vereinsarbeit für die Bürgerinnen und Bürger von Neukirchen und 
auch für weitere Gäste ins Land gegangen und fast auf den Tag genau feierten die Vereinsmitglieder am 9. April ihr Jubiläum.
Aktuell sind es nun 44 Mitglieder und von vielen Neukirchnern wird der Verein auch als Organisator und Mitgestalter des Ortslebens 
wahrgenommen. 

20 Jahre Vereinsgeschichte – was hat es für den Ort und seine Bürger gebracht?

Ein kurzes Resümee sei hier nochmals gestattet, um aufzuzeigen, was der Verein bisher so geleistet hat:

 - ca. 100 orts- und regionalgeschichtliche Vorträge in der Aula der Oberschule,

 - Verkehrsteilnehmerschulungen zählen inzwischen ebenfalls zum Programm des Vereins

 - 48 Wanderungen in und um Neukirchen sowie zu weiter entfernten Wandergebieten

 - 16 Mitteilungshefte „Neukirchener Heimatblätter“ zu Themen der Ortsgeschichte

 - eine CHRONIK der Neukirchener Geschichte (224 Seiten) als 3. Auage 2025

 - insgesamt acht Talentefeste vor allem für die jüngere Generation im Ort

 - die Errichtung des Schwibbogens in Neukirchen und inzwischen 8 Feste „Licht an“

 - 3 Kirchner-Konzerte in Gedenken an den Sohn des Ortes und bedeutenden Musiker

 - die Entstehung der Lichterhäuser im Ortszentrum ist eine Initiative des Vereins gewesen

Zudem fand auch innergemeinschaftliches Leben statt, so hat der Verein regelmäßig Mitgliederversammlungen durchgeführt, aber 
auch Sommerfeste und Jahresendfeierlichkeiten.

Wir informieren bereits weit im Voraus zu einer nächsten Präventivveranstaltung mit der Polizei, die vom Verein organisiert wurde, 
am Dienstag 30. Juni 2026 ndet in der Aula der Oberschule 15:00 Uhr ein Vortrag zum Thema:

„Im Alter sicher leben“

Auch hier wendet sich der Referent vorrangig an die ältere Generation unserer Ortsbevölkerung und möchte darstellen, wie man 
verschiedenen Gefahren im täglichen Leben wirksam begegnen kann.

Vereinsmitglieder vor der Sportgaststätte Leukersdorf anlässlich des 20-jährigen Bestehens des Heimat- und Geschichtsvereins Neukirchen im April 2026 

Rolf Schmalfuß, VA für Öffentlichkeitsarbeit im HGV



26 www.neukirchen-erzgebirge.de

Projekttag in der Grundschule / NETZ-Werk Veranstaltungen

Energie hautnah erleben – Projekttag in der Klasse 3b

Am 23. April 2026, wurde es für die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 3b 
besonders spannend: Ein Team von Uniku-
marketing aus Leipzig war mit Unterstützung 
von enviaM und MITGAS zu Gast in unserer 
Grundschule und gestaltete einen erlebnisrei-
chen Projekttag rund um das Thema Energie.
Zu Beginn ging es um grundlegende Fragen: 
Wie wird Energie eigentlich erzeugt? Welche 
Rolle spielen regenerative Energiequellen wie 
Sonne, Wind und Wasser? Und welche weite-
ren Möglichkeiten der Energiegewinnung gibt 
es heute und in Zukunft?

Im Anschluss wurde es praktisch: In vier ab-
wechslungsreichen Workshops konnten die 

Kinder selbst experimentieren und entdecken. 
An einer Station erforschten sie, wie ein 
Stromkreis funktioniert. Eine andere Gruppe 
stellte sogar selbst Strom her – mithilfe von 
Kartoffeln und Zitronen, was für großes 
Staunen sorgte. In einem weiteren Workshop 
stand die Energieumwandlung im Mittel-
punkt. Die Schülerinnen und Schüler probier-
ten aus, wie sich Bewegung in Strom um-
wandeln lässt. Auch die Kraft der Sonne 
wurde thematisiert, indem gezeigt wurde, wie 
sie beispielsweise einen Ventilator antreiben 
kann. Die vierte Station widmete sich dem 
wichtigen Thema Energiesparen im Alltag. Ge-
meinsam erarbeiteten die Kinder anhand 
eines Puzzles, wie sie Wasser sparen, Strom 

im Haushalt reduzieren und Heizkosten durch 
richtiges Verhalten senken können.

Das Energiebildungsprojekt „Energie erleben“ 
bereitete den Kindern nicht nur viel Freude, 
sondern stellte auch eine wertvolle Ergänzung 
zum Werkunterricht dar, in dem das Thema 
Strom in der dritten Klasse behandelt wird. 
Ein rundum gelungenes Projekt, das Wissen 
vermittelte und gleichzeitig zum Mitmachen 
anregte.

Wir danken allen, die zu der gelungenen 
Durchführung beigetragen haben. 

Das Team der Grundschule 



30. Mai 26
21:00 - 2:00 Uhr

Tickets 
gibt´s hier:

Nur 300 Tickets 
verfügbar! 

Bitte am Einlass 
Ausweis

bereit halten. 

DJ Erzbeat - 
Partyklassiker, Dance & 

die besten Hits von heute. 

27

Gemeindeblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 05/2026

Alle amtlichen Informationen unter https://neukirchen-erzgebirge.de/amtsblatt

Nachdem es schon einige etablierte Formate in unserem NETZ-Werk gibt, 
wollen wir mit dem „Bastelcafè“ ein weiteres monatliches Angebot auf den 
Weg bringen, welches allen, die sich angesprochen fühlen, offensteht.

Das Bastelcafé lädt am Mittwoch, den 20. Mai 2026 um 15:30 Uhr, 
Erwachsene ein, die gern kreativ tätig sind und mit den Händen Schönes 
gestalten möchten. Aber auch die Geselligkeit soll nicht zu kurz kommen. Bei 
Kaffee und selbst gebackenen Kuchen wird die Phantasie besonders gut 
angeregt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Zum ersten Termin soll eine Topf-Blumenpflanze zu einem „Mai-Baum“ 
gestaltet werden, der beispielsweise ein Hingucker auf dem heimischen Tisch 
sein kann. Die dafür benötigten Materialien werden zur Verfügung gestellt. Für 
diesen Kreativnachmittag fällt ein Unkostenbeitrag von 20 � pro Person an, 
der sowohl Materialien als auch die Verköstigung beinhaltet.

Anke Müller bittet um Anmeldung bis 16. Mai per Mail unter bastelcafe-
pleissa@web.de oder telefonisch unter 01 51-21 65 07 86. 
Sie steht auch für Fragen gerne zur Verfügung.

Ein weiterer Termin ist am 10. Juni geplant (Anmeldung bis 03. Juni). 
Hier wird eine Glasvase mit verschiedenen Dekomaterialien nach eigenem 
Geschmack verziert.

mit Stephan König - Klavier, Giacomo Riggi - Vibraphon und dem Arriba-Streichquartett
Adam Markowski - Violine | Dietrich Hagel - Violine | Norbert Tunze - Viola | Alejandro Barría - Violoncello

Lyric Suite for Sextet – Hommage á Chick Corea am 16. Mai 26 | 20:00 Uhr
im NETZ-Werk Neukirchen, Kirchnerstraße 1

Keine Mikrophone, keine Lautsprecher, keine 
Kabel, weder E-Gitarren noch E-Pianos... 
dafür aber sechs Musiker:innen, die mit dem 
natürlichen Klang ihrer Instrumente einen 
einzigartigen Sound in der bereichernden 
Begegnung von Jazz und klassischer Kam-
mermusik hervorbringen. 
Chick Corea, der US-amerikanische Jazz-
Pianist und -Komponist, gilt als ein Gründer-
vater des Jazzrock. Kein anderer Jazz-Musiker 
vor ihm wurde mit so vielen Auszeichnungen 
bedacht. Im Jahr 2026 jähren sich sein 
Geburtstag zum 85. und sein Todestag zum 
fünften Mal – Grund genug also, Chick Corea 
mit einem Konzert zu ehren. Dafür haben wir 
Stephan König, unseren Mozartpreisträger 
2024, mit seinem musikalischen Freundes-
kreis eingeladen.

Eine Veranstaltung der Sächsischen Mozart-
Gesellschaft e.V., in Zusammenarbeit mit 
dem NETZ-Werk Neukirchen, im Rahmen der 
Reihe MOZART MODERN des 35. Sächsi-
schen Mozartfestes „Von Angesicht zu An-
gesicht“ 2026. Für freundliche Unterstützung 
bei der Durchführung dieses Konzertes 
danken wir der Gemeinde Neukirchen/ 
Erzgebirge.

PREISE:
Vorverkauf: 20,- �, ermäßigt 12,- �
Abendkasse: 25,- �, ermäßigt 20,- �

Hier geht´s zu 
den Tickets:

Neues Angebot
BASTELCAFÉ
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Informationen / Veranstaltungen / Termine

Mai in der KohleWelt 

Internationaler Museumstag 
unter dem Motto „Museum für alle“
Am 17. Mai lädt der 49. Internationale 
Museumstag dazu ein, Museen neu zu 
entdecken und ihre Vielfalt zu erleben. 
In Sachsen wird die zentrale Eröffnung 
an diesem Tag um 11 Uhr in der 
KohleWelt gefeiert.

Mit Unterstützung der Sächsischen Lan-
desstelle für Museumswesen hat das 
Team der KohleWelt ein abwechslungs-
reiches Programm vorbereitet, das sich 
dem wichtigen Thema Inklusion widmet. 
Besucherinnen und Besucher können 
sich auf spannende Einblicke, vielfältige 
Angebote und ein offenes Miteinander 
freuen, bei dem Zugänglichkeit und 
Teilhabe im Mittelpunkt stehen.

In der heutigen Zeit wird man in aller Regelmäßigkeit und an 
den verschiedensten Orten mit der Existenz von Videoüber-
wachung konfrontiert. Egal wie jeder persönlich darüber denkt 
– durch die Kamera entsteht immer eine Art Überwachungs-
druck. Potentiell betroffene Personen werden somit in ihrem 
allgemeinen Persönlichkeitsrecht eingeschränkt. Über-
wachung durch öffentliche Stellen (z.B. Kommunen) und 
nichtöffentliche, gewerbliche Stellen (z.B. Tankstellen, 
Banken etc.) unterliegen den strengen Vorgaben und Regu-
larien der Datenschutzvorschriften (DSGVO/BDSG).

Doch wo ist das Anbringen von Kameras durch 
Privatpersonen erlaubt? Wie ist es geregelt?
Grundsätzlich existiert zum Betreiben einer Videoüber-
wachung keine Anzeige-, Melde- oder auch Genehmigungs-
pflicht. Folgende Punkte müssen aber zwingend beachtet und 
eingehalten werden:
• Überwachung ausschließlich privat genutzter Bereiche des 

Information vom Bürgerpolizist

Videoüberwachung auf Privatgrundstücken Kamerabetreibers (z.B. selbstbewohntes Grund-
stück/Wohnung)

• Überwachung ohne Bezug zu wirtschaftlicher oder beruf-
licher Tätigkeit

• Aufzeichnungen dürfen nicht weitergegeben bzw. ver-
öffentlicht werden

Ist dies gegeben, handelt es sich um eine zulässige 
„Haushaltsausnahme“ und der Betrieb fällt nicht unter die 
gesetzlichen Voraussetzungen des Datenschutzes. Um 
etwaigen Beschwerden zuvorzukommen, sollte der Erfas-
sungsbereich der Kamera für Außenstehende nach Möglich-
keit erkennbar sein. Wünschenswert ist zudem eine ent-
sprechende Beschilderung, mit der auf die Überwachung hin-
gewiesen wird. Auch ein im Vorfeld mit den Nachbarn 
geführtes Gespräch, lässt manchen Ärger sicher gar nicht erst 
aufkommen.

Muss man im Umkehrschluss nun alle ausgewiesenen 
Überwachungskameras in der Nachbarschaft dulden?
Das kommt auf den Einzelfall an. Eine Videoüberwachung ist 
grundsätzlich nicht deshalb rechtmäßig, weil sichtbar auf sie 
hingewiesen wird. Bestehen also Zweifel am Einhalten einer 
der oben genannten drei Punkte, sollte der Betroffene 
(„Überwachte“) von seinem Auskunftsrecht gegenüber dem 
Kamerabetreiber Gebrauch machen. Bleibt die Antwort aus 
oder liegt gar eine unzulässige Überwachung vor, besteht die 
Möglichkeit der Beschwerde bei der zuständigen Aufsichts-
behörde (Sächsische Datenschutzbeauftragte). Diese nimmt 
sich der Sache an und gibt zudem Hinweise über weiter-
führende Möglichkeiten (z.B. zivilrechtliches Verfahren) zur 
Durchsetzung des eigenen Rechtsanspruchs. 

Weiterführende Informationen finden Sie unter 
www.datenschutz.sachsen.de.

Ihr Bürgerpolizist

Bild: Pixabay.de



Veranstaltungen in Neukirchen und Adorf 2026

16.05.2026  Sächsische Mozartgesellschaft 
 im NETZ-Werk

27.05.2026 15:00 Uhr „Tanztee“ im Netzwerk

29.05.2026  Jugenddisco im NETZ-Werk

30.05.2026  Ü30 Party im NETZ-Werk 

12. bis 10. Floriansfest & 150 Jahrfeier 
14.06.2026 Feuerwehr Adorf in Adorf

17.06.2026 15:00 Uhr „Kaffee und Musik“
 Livemusik mit Manfred Vogel im NETZ-Werk

30.06.2026  15:00 Uhr Präventionsveranstaltung 
 für Senioren „Gefahren unterwegs“ 
 in der Aula der Oberschule 

18.07.2026         Badfest im Sommerbad Neukirchen

18.09.2026  Apfelfest hinter dem Rathaus

27.09.2026   Talentefest im NETZ-Werk

02.10.2026  Vereinshausfest Adorf

04.10.2026  26. Kinderartikelbörse im NETZ-Werk

10.10.2026  Adorfer Oktoberfest in Adorf

31.10.2026  Halloweenparty der SGN

25.11. und Aufführung „Kinder-Weihnachtsmärchen“
26.11.2026  im Gasthof Adorf 

28.11.2026  Schwibbogen-Fest Neukirchen

29.11.2026  17. Pyramidenfest Adorf

12.12.2026 Weihnachtsmarkt Neukirchen
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Nächster Blutspendetermin:
 Freitag, 5.6.2026 von 15:30 bis 19:00 Uhr

in der Oberschule Neukirchen, Hauptstraße 56
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hg+s

VERMIETUNG NEUKIRCHEN

Ruhige sanierte 1-Raum-Wohnung 43,50 qm in Neukir-

chen zu vermieten. Stellplatz vorhanden.

Tel.: 0371 / 21 71 25 nach 16 Uhr 0178 / 88 132 80

 IMMOBILIENANZEIGE

Unbenutzte, unverpackte 

Klappleiter mit Plattform 

Aluminium 4 x 3 Spros-

sen, Arbeitshöhe 4,55 m

Maximales Belastungsge-

wicht: 150 kg

Neupreis 90,00 � 

für 75,00 � abzugeben.

Tel.: 0371 / 28 10 90

 PRIVATE KLEINANZEIGE



Pro Civitate gGmbH
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Grundpflege Behandlungspflege  Zur Entlastung pflegender Angehöri-| |
ger erbringen wir pflegeergänzende Leistungen  Hauswirtschaftliche |

Versorgung  Verhinderungspflege / Urlaubsvertretung Vermittlung von | | 
Hilfsmitteln und Anleitung zum sachgerechten Umgang  Vermittlung von |

Fahrservice  24-Stunden-Rufbereitschaft  Vermittlung von Hausnotruf |  | 
über Kooperationspartner Beratungseinsätze | 

Ringstr. 4 · 09387 Leukersdorf · 0371 / 77 50 82 82 · ap.jahnsdorf@procivitate.de

PRO CIVITATE – PFLEGE MIT HERZ UND VERSTAND

www.procivitate.de

Unser Angebot für unsere Patienten:
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Nach fast 50 Jahren 
beende ich meine 
Tätigkeit als Hausarzt 
am 30. Juni 2026. 
Ich bedanke mich bei 
allen meinen Patienten 
für ihr langjähriges 
Vertrauen.

Das bewährte Team um 
Herrn Dr. Olf Fischer 
und Frau Andrea Schmidt 
ist in der Praxis Haupt-
straße 3 weiterhin für 
alle Patienten ansprechbar.

ENDE DER 
PRAXISTÄTIGKEIT

Ihr Dr. Frank Hänig

Am 12. Juni 2026 lade ich meine Patienten, 
Kollegen und Freunde zu einer persönlichen 
Verabschiedung mit Imbiss 
von 10 bis 15 Uhr in die Praxis ein.
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Dank-sagung

Wir möchten uns bei allen 
Verwandten, Freunden,

Bekannten, Nachbarn und
Kollegen für die liebe-

vollen Worte, stillen Um-
armungen und Teilnahme

an der Trauerfeier ganz 
herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt allen,
die ihn auf seinem letzten Weg

begleitet haben.

Neukirchen im April 2026

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

JÜRGEN RUPF
 2.11.1942  † 12.3.2026*

                        In stiller Trauer
und Dankbarkeit

                         Doris
Steffen mit Familie
Claudia mit Familie

In Liebe und Dankbarkeit haben wir
Abschied genommen von

 In stiller Trauer

Deine Gabi

Tochter Jana mit Enkel Luca 

Bruder Joachim und Evelin

 KARLHEINZ UHLMANN
 27. Juni 1950    ✝ 18. März 2026*

 Du bist nicht mehr da wo Du warst, 
aber Du bist überall, wo wir sind.

  Neukirchen im April 2026

JOHANNES UHLIG
 30. Mai 1934    ✝ 23. März 2026*

  Neukirchen im April 2026

Wir bedanken uns bei allen 

Verwandten und Bekannten für die

Blumen und Geldzuwendungen.

Ein besonderer Dank gilt dem Rolli-

service für 9 Jahre liebevolle Betreuung, 

dem Pflegeheim „Erzgebirgsblick“

sowie dem Bestattungshaus Scheer. 

In stillem Gedenken

Deine Anita, Martina und Andreas

Die Verwaltung und der Gemeinderat der 
Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. trauern um ein 

ehemaliges Mitglied. 

Jürgen Rupf war über viele Jahre hinweg Mitglied des 
Gemeinderates und hat sich in dieser Zeit mit großem 

Engagement, Verantwortungsbewusstsein und Weitblick 
für die Belange unserer Gemeinde eingesetzt. 

Sein Wirken war geprägt von Sachlichkeit, Tatkraft und er 
hat die Entwicklung unserer Kommune nachhaltig mitge-

staltet. 

Wir verlieren mit Jürgen Rupf eine geschätzte Persönlich-
keit, die sich in besonderer Weise um das Gemeinwohl 

verdient gemacht hat. Sein Einsatz und seine Verdienste 
werden uns in dankbarer Erinnerung bleiben. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Neukirchen, im Mai 2026. 

Bürgermeister Sascha Thamm, die Verwaltung und der 
Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 



RAT UND HILFE IM TRAUERFALL

SCHEER
ESTATTUNGENB

TEL.: 0371 26 29 885
MOBIL: 0157 32 96 80 76

MAIL: bestattung-scheer web.de@

NACHT

SEIT 1982 IHR BESTATTER 
IN NEUKIRCHEN & UMGEBUNG

TAG UND

CHEMNITZER STRASSE 6     

09221 NEUKIRCHEN

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, 

Oma und Uroma

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet 
am 5. Juni 2026 um 14:00 Uhr, 

auf dem Friedhof in Limbach-Oberfrohna, OT Pleißa statt.

In liebevollem Gedenken ihre Kinder
Andrea mit Uwe
Jens mit Ingrid

ihre Enkel
Sarah mit Roland
Nadja mit Frank 

und ihre Urenkel Magdalena und Vincent

 11.Februar 1940     ✝ 7. April 2026*

Helga Steinbach
geb. Steinert

 Gabriele Mey
 ✝ 28. Februar 2026* 15. August 1948    

Neukirchen im Mai 2026

DANKSAGUNG
Gehofft, gekämpft und doch verloren

   und dachten, wir hätten noch etwas Zeit.

Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme, den Blumen,
und für die liebevollen Worte möchten wir uns bei allen
Verwandten, Bekannten, Freunden, bei apra-Gerätebau

und der FFW Neukirchen herzlichst bedanken. 

In liebevoller Erinnerung
Dein Mann Bernd
Sohn Jörg mit Silke & Phillip & Elisabeth
Manuela und Sohn Maximilian
Ramona mit Tochter Celina & Mariella

„Wenn ihr an mich denkt, seid nicht
traurig, sondern habt den Mut, von
mir zu erzählen und auch zu lachen.
Lasst mir einen Platz in Eurer Mitte,

so wie ich ihn im Leben hatte.“

In stiller Trauer und 
dankbarer Erinnerung

Christel
Denise und Karsten

Yvonne
Lisa, Stefan, Maksim und Melina.

Christoph Krämer
 16.10.1950     ✝ 30.3.2026*

Von Herzen danken wir allen, die sich
in der schweren Zeit des Abschiedes
von unserem lieben Ehemann, Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa

Neukirchen im April 2026

DANKSAGUNG

mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck gebracht haben. 
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Zur Containerbestellung bitte den QR-Code scannen.

Thalheimer Straße 17-21
09125 Chemnitz
Telefon: 0371 / 22 40 00

RECYCLING von Kartonagen, Papier, Folie 
3CONTAINERDIENST von 1-35 m

ANNAHME VON Bauschutt, Beton, Erde, Altholz, Sperrmüll,

Gartenabfällen, Altpapier

VERKAUF VON SCHÜTTGÜTERN Betonrecycling, Sand, 

Splitt, Kies, Frostschutz 

www.recycling-sieber.de
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Wir beraten Sie gern in:
09366 Stollberg, Ernst-Thälmann-Str. 3, Tel. (037296) 927970 
09221 Neukirchen, Am Marktplatz 2-4, Tel. (0371) 2780874
und Online im WEB-SHOP unter www.ot-ludwig.de

itpdesign.de

Modernes Design
Große Reichweite
faltbar und leicht >

ü
ü
ü

ORTHOPÄDIE
TECHNIK

SANITÄTS
FACHHANDEL

REHA
TECHNIK

MIEDER
WAREN

HOME
CARE

mit 

Hilfsmittel-

nummer

Jetzt bei 
uns testen!

immer-mobil 140
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Herausgeber: Gemeinde Neukirchen/Erzgeb., Hauptstr. 77, 09221 Neukirchen, Tel.: 0371 27 10 20, Fax: 21 70 93 gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
Verantwortlich amtlicher Teil: Bürgermeister Herr Sascha Thamm, Fotos: Gemeinde, Vereine, Autoren, Bildverlage, 

Gesamtherstellung: itpdesign.de Telefon: 0371 281090, info@itpdesign.de und Design-Agentur Otto Tel.: 0371 218870 
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Fordern Sie die detaillierten Flyer noch heute an!                                             

Silvester an der polnischen Ostseeküste 26/27    
unser Klassiker zum Jahreswechsel / auch Weihnachtswoche möglich

 

Hotel Medical SPA Unitral (5*) in Mielno Kurhotel Arka Medical Spa (4*) in Kolberg  

Leistungen  
 

•  An-/Abreise mit Bus (PKW möglich) 
•  7/13 Nächte/HP im gebuchten Hotel 
•  Silvesterabend mit Buffet + Livemusik 
•  Kuranwendungen: 6 Kolberg/12 Mielno  

(bei 1 Woche Aufenthalt), bei Verlänge-
rung je 10 weitere Anwendungen 

•  Hallenbad, Whirlpool, Saunen 
•  Solebecken (Mielno) 
•  örtliche Reiseleitung 

DZ/Komfort/HP    805 € 

EZ/Komfort/HP  1135 €                                              
 
 

Kommen Sie mit und begehen Sie entspannt an der polnischen Ostseeküste den Jahreswechsel.  

Erleben Sie im Winter die Ostsee mal von einer ganz anderen Seite. Genießen Sie bei Strandspaziergängen die frische, 

salzhaltige Meeresluft. Lassen Sie sich von reichhaltigen Buffets verwöhnen. In beiden Hotels können Sie kostenlos die 

SPA-Bereiche mit Hallenbad, Whirlpool und Saunabereich nutzen. Das Unitral in Mielno verfügt zusätzlich über ein gro-

ßes Solebecken mit natürlich gewonnenem Salz aus dem Toten Meer (Salzgehalt bis zu 15%). 
 

Preise pro Person (inkl. Frühbucherrabatt 60 €) Preise pro Person (inkl. Frühbucherrabatt 55 €) 

28.12.26 – 04.01.27  Verl. auf Anfrage buchbar 

DZ/Spa/HP         890 € 
DZ/Superior/HP  954 €                                             

28.12.26 – 04.01.27    Verl. auf Anfrage 
buchbar

Ihr Team der Apotheke


